
 
 

Diagnosetechniker/in Landmaschinen, 

-Baumaschinen oder –Motorgeräte 

 

Information zur Vorbereitung auf die Berufsprüfung mit eidg. Fachausweis 

 

Kursziel 

Der/die Teilnehmer/in eignet sich die erforderlichen beruflichen Fertigkeiten und Kenntnisse an, um 

Verantwortung im fachtechnischen Bereich, die Förderung des unterstellten Personals sowie die 

Ausbildung von Lehrlingen zu übernehmen. 

 
Konzept 

 

 
Höhere Fachprüfung 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die berufsbegleitende Ausbildung ist ein koordiniertes Konzept der Berufsfachschule Langenthal bfsl, 

der Berufsbildungsschule Winterthur BBW sowie des AM Suisse Bildungszentrums Aarberg. Es er-

möglicht eine umfassende, theoretische und praktische Vorbereitung auf die Berufsprüfung für Diag-

nosetechniker/innen Landmaschinen, -Baumaschinen und -Motorgeräte mit eidgenössischem Fach-

ausweis gemäss dem Reglement des AM Suisse und des Verbandes der Schweizerischen Bauma-

schinenwirtschaft VSBM. 

 

Teilnehmer/innen 

Personen, welche nach Absolvierung des Kurses die Zulassungsbedingungen zur eidgenössischen 

Berufsprüfung erfüllen. Landmaschinen-, Baumaschinen- oder Motorgerätemechaniker/in EFZ oder 

gleichwertigem Ausweis und mindestens 39 Monaten Berufserfahrung auf dem Beruf, in welchem 

die Berufsprüfung abgelegt wird. 

 

Kursdauer 

4 Semester berufsbegleitend (Die Prüfung findet jeweils im Frühling statt.) 

  

Berufsprüfung 

 

Vorbereitungskurs auf die Berufsprüfung 
4 Semester, berufsbegleitend 

   

39 Monate Praxis auf dem Beruf der jeweiligen Berufsprüfung 

   

Berufslehre 
Landmaschinenmechaniker/in 
Baumaschinenmechaniker/in 

Motorgerätemechaniker/in 

 Gleichwertige Ausbildung 

 



Kursreferenten 

Der Lehrkörper setzt sich aus Berufsschullehrer/innen und qualifizierten Lehrbeauftragten aus der 

Wirtschaft zusammen. 

 

Unterrichtsorte 

 Berufsfachschule Langenthal bfsl, Weststrasse 24, 4901 Langenthal  

 Berufsbildungsschule Winterthur BBW, Wülflingerstrasse 17, 8400 Winterthur 

 AM Suisse Bildungszentrum, Chräjeninsel 2, 3270 Aarberg 

 

Lernziele 

Die Lernziele sind im Stoffplan zur Berufsprüfung enthalten. Grundsätzlich verfolgt die Prüfung fol-

gende Ziele: 

 Der Diagnosetechniker … 

o ist der technisch am besten ausgebildete Fachmann im Betrieb. 

o beherrscht die stufengerechte Kommunikation mit Werkstattpersonal, mit Kunden und mit 

dem technischen Kundendienst der Lieferanten. 

o ist nicht Werkstattleiter, Personal- und Werkstattleitung sind keine Kernkompetenzen 

 

Aufnahmebedingungen 

Die Anzahl Teilnehmer ist beschränkt, Zulassung zur Berufsprüfung  gemäss Reglement. Die Kurslei-

tung behält sich eine Aufnahmeselektion vor. Der Kurs wird nur bei genügender Beteiligung durchge-

führt. 

 

Kursbeginn 

Berufsfachschule Langenthal bfsl: alle geraden Jahre (2022, 2024, etc.) 

Berufsbildungsschule Winterthur BBW: alle ungeraden Jahre (2021, 2023, etc.) 

Romandie Formation Lausanne: französische Kurse auf Anfrage 

 

Zur Beachtung 

Die Schulleitung behält sich Änderungen hinsichtlich Fächer- und Lektionenzuteilung, Unterrichtsort, 

-tag und -zeiten sowie der Kurskosten vor. 

 

 

 

Grundlage dieser Information ist die Prüfungsordnung über die Berufsprüfung Diagnosetechniker/in 

Landmaschinen, Diagnosetechniker/in Baumaschinen und Diagnosetechniker/in Motorgeräte 

 

 

Kontakt 

AM Suisse 

Chräjeninsel 2 

3270 Aarberg 

 

T +41 32 931 99 44 

E-Mail: agrotecsuisse@amsuisse.ch 

 

 

Aarberg, im Oktober 2020 

mailto:agrotecsuisse@amsuisse.ch

